
«Darum geht es doch im Leben: etwas zu finden, für das man sich mit ganzer Leidenschaft einsetzen mag»: Beat Riedweg, Landwirt im Luzerner 
Seetal.

Vom Feld in die Stadt
Die Pandemie sortiert politische Prioritäten neu, auch in der 
Landwirtscha.W kährend des Locbdown Brachte Rauer Reat 
giedwez seine kare direbt Ku den Hunden nach JauseW fetKt 
Mährt er wieder Kum –arbt - und hoF doch, dass sich die Rran2
che nachhaltiz ändertW Solze « der »erie NRetrieBstemperaturOW
Von Olivia Kühni (Text) und Yves Bachmann (Bilder), 22.05.2020

üach kochen in der enzen »tadtwohnunz ist der Resuch Bei Rauer gied2
wez eine vöenBarunzW Der Jimmel spannt sich bnallBlau EBer das LuKer2
ner »eetal, Gor meinen SEssen schauen sorzMältiz auMzereiht »alatbZpMe und 
Senchel aus der 8rdeW 8s riecht nach warmem 0ras, und mein JerK hEp. 
Gor SreudeW

Reat giedwez Baute während der lanzen kochen des Locbdown MEr Gie2
le –enschen eine RrEcbe Kum Land, auM dem ihre üahrunz wächstW feden 
Sreitaz Muhr er nach CErich und lieMerte Bis Ku :A Hundinnen an die JaustEr, 
was sie KuGor EBer –ail Bei ihm Bestellt hattenW Lauch, Harotten, 8ier, was 
immer sie BrauchtenW Die meisten dieser Hunden bau.en schon Gor Iorona 
Bei giedwezÖ direbt am –arbtstand in CErich oder Vöoltern am VlBis, Gon 
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Kwei Rioläden, die er BelieMert, oder im JoTadenW Den blassischen kez EBer 
0rossGerteiler nimmt schon seit fahren Mast nichts Gon giedwezs kareW Vls 
die –ärbte im –ärK schliessen mussten, sei MEr ihn selBstGerständlich ze2
wesen, dass man sich zezenseitiz nicht im »tich lasse, sazt giedwezW

Zur Serie «Betriebstemperatur»

Die Corona-Krise stellt die Wirtschaft auf den Kopf. Das ist auch eine Chan-
ce. Die Republik reist durch das Land und hört sich bei Unternehmen in 
verschiedenen Branchen um. Hier finden Sie die Übersicht aller Beiträge.

N9n meiner idealen kelt pTezen Rauern und Honsumenten eine ReKiehun2
zO, sazt er, während wir auM die »alatreihen BlicbenW giedwez zeht BarMuss 
mit dem 0eschicb einer HatKe, er lächelt mit strahlend Blauen Vuzen - ein 
VlternatiGer, wie man Bei uns im DorM zesazt hätteW 8in xboW

Beat Riedweg, Biobauer im Luzerner Seetal.

0leichKeitiz sazt erÖ N9m 0runde mEsste man den Rauern die Direbt2
Kahlunzen MEr die Slächen streichenWO VuyZren, sie auM Produbtion Ku 
trimmen, und ihnen stattdessen die Uerantwortunz KurEcbzeBen MEr die 
üaturW ker die »chweiKer Rauern bennt, weiss, wie Giel gEcbzrat es Braucht, 
einen solchen »atK Ku einer fournalistin Ku sazenW Ris heute Kahlt der 
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Rund den zrZssten qeil der DirebtKahlunzen nicht MEr den UerKicht auM 
0i. oder zrossKEzize keiden, sondern pauschal nach 0rZsse der land2
wirtscha.lichen üutKTächeW 1AA Sranben pro JebtareW DarEBer hinaus 
herrscht ein bomple4es »uBGentionss5stem, MEr dessen ständize vptimie2
runz Giele Rauern heute einen wesentlichen qeil ihrer Ceit und Santasie 
einsetKenW 

Keine Direktzahlungen mehr – was dann?
Dann ändert sich die PerspebtiGe, zanK lanzsamW –an Bezinnt, sich sein 
Land anKuschauen und Ku EBerlezen, welcher VnBau zenau an diesem vrt 
passtW –an leBt wieder mit der üatur statt Gon der üaturW 

Das tönt gut. Aber ist es realistisch? Produziert die Landwirtschaü so 
pberhauSt genug?
»ie produKiert Gor allem das gichtizeW Das, was mit der üatur Kusammen 
sinnGoll istW 9ch halte es MEr einen 9rrtum, dass immer mehr und immer 
zrZssere Slächen ein zuter kez sind, und immer mehr »pritKerei, damit der 
erschZp.e Roden lieMert, was wir wollenW 

Könnten vie daHon leben?
8s Braucht die Honsumentinnen daKuW 8s zeht nur, wenn auch sie sich daMEr 
interessieren, wo ihre üahrunzsmittel herbommen und unter welchen Re2
dinzunzen sie produKiert werdenW 6nd Bereit sind, einen Mairen Preis daMEr 
Ku BeKahlenW 

Lokal und billig
8s ziBt in der »chweiK wohl baum eine Rranche, die so mit Rildern BesetKt 
und erwartunzsGoll auMzeladen ist wie die Landwirtscha.W –Zzlichst al2
les sollen die Räuerinnen erMEllenÖ einen nachhaltizen VnBau mit zi.Mreien 
üahrunzsmitteln und KuMrieden zrasenden HEhenW 0leichKeitiz aBer eine 
Produbtion Gon solcher PotenK, dass kare in »tandard7ualität ständiz za2
rantiert und 9mport mZzlichst EBerTEssiz wirdW Lobal und Billiz, und am 
Besten noch mit einem Lächeln serGiert, das lanze, harte qaze, schlecht Be2
Kahlte JelMerinnen, ps5chischen Drucb und VrtensterBen Gerzessen lässtW

Die »chweiKer Vzrarpolitib setKe seit fahren Gor allem darauM, immer mehr 
und intensiGer Ku produKieren, sazen HritiberW kezen ihrer Gerzleichsweise 
bleinen JZMe - und entsprechender 3nanKieller VnreiKe Gom »taat - speKia2
lisieren sich die Rauern Gor allem auM qierhaltunzW qrotK schrumpMendem 
Vzrarland und sinbender Preise sind die produKierten –enzen an –ilch, 
8iern und Sleisch seit KwanKiz fahren zestiezenW Die Cunahme Beträzt Bei 
der –ilch rund ÜA ProKent, Bei Sleisch Üj ProKent und Bei den 8iern sozar 
éA ProKentW 

Doch die gechnunz zeht in Gielerlei Jinsicht nicht auMW Die Rauern werden 
immer aBhänzizer Gon »uBGentionenÖ Jeute machen sie rund (« ProKent 
des Bäuerlichen 8inbommens aus - zezenEBer j+ ProKent im fahr «AAAW 
0leichKeitiz ist die Landscha. mit »ticbstoö Belastet und das qrinbwasser 
derart Gon PestiKiden Gerseucht, dass ein Rerner kasserGersorzer zar damit 
droht, das Rundesamt MEr Landwirtscha. Ku GerblazenW 0leich Kwei Uolbs2
initiatiGen Kum qhema, die qrinbwasserinitiatiGe und NLeBen statt 0i.O, 
sollen demnächst Kur VBstimmunz bommenW 

qrotKdem, sazt einer, der sich im –oment Kum Landwirt ausBilden lässt, 
interessierten sich die meisten seiner Hollezen hauptsächlich MEr Kwei Din2
zeÖ mehr Land und zrZssere –aschinenW 8r sazt auch, dass er Kwar die Jal2
tunz teile, dass nur ein respebtGoller 6mzanz mit der üatur lanzMristiz 8r2
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Molz BrinzeW üurÖ »olanze Rauern um die 84istenK MErchten mEssen, wenn 
sie nicht ihre Slächen GerzrZssern, werde sich baum etwas ändernW

Der Biohof Schönboden

Beat Riedweg lernte Landmaschinenmechaniker, bevor er auf dem elterli-
chen Hof in Schongau LU erst den Direktverkauf aufbaute und 2009 den 
ganzen Betrieb übernahm. Heute ist sein Hof nach Demeter zertifiziert. 
Riedweg ist verheiratet und hat vier Kinder.

Kphe mit Wörnern
giedwez MEhrt um den JoMW Uon der »cheune, wo er seinen –arbtanhänzer 
lazert und zrEne Histen stapelt, nach hinten Ku »tall und keiden MEr sein 
bnappes DutKend –utterbEhe und HälBerW Die qiere haBen sich ins »tall2
innere KurEcbzeKozen und dZsenW »ie trazen ihre JZrnerW Diese sind spä2
testens seit «AÜ: ein PolitibumÖ Damals schaFe die JornbuhinitiatiGe des 
RerzBauern Vrmin Iapaul an der 6rne mit jé,) ProKent Beinahe einen 
QBerraschunzserMolzW

Das Jorn zehZre MEr ihn selBstGerständlich Kur Huh, sazt giedwezW 8s 
BeeinTusse unter anderem auch die Uerdauunz der qiereW DasselBe sazt 
auch der Demeter2UerBand, nach dessen gichtlinien giedwez liKenKiert istW 
Nkenn ein HZrperteil so starb durchBlutet ist, wie das ein Huhhorn ist, dann 
ist es wichtiz MEr den vrzanismusO, sazt erW Uiele –enschen, die –ilch nicht 
zut Gertrazen, hätten beinerlei ProBleme mehr, wenn sie Gon einer zehZrn2
ten Huh stammeW Das hZrt sich esoterisch an, und ich wErde es hier nicht 
hinschreiBen - hätte ich mich nicht Gor ein paar kochen auszerechnet dar2
EBer zewundert, dass ich –ilch wieder Gertraze, seit wir des Hleinbinds we2
zen die teurere Demeter2–ilch bauMenW 

kir zehen Gon den HEhen weiter Kur kiese mit den vBstBäumen, am JoM2
laden GorBei und EBer die »trasse Kum kohnhausW 8s ist «)A fahre altÖ 
Vls es zeBaut wurde, BlEhten in der »chweiK zerade die qe4tilindustrie, der 
–aschinenBau und die ersten Ihemie3rmen auM, und die »chweiKer Rauern 
Kozen Ku qausenden in die »tädte - die erste zrosse LandTuchtW 
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Harte Handarbeit: … Für Beat Riedweg geht es vor allem …

… um die Verantwortung für die Natur … … und nicht um eine möglichst umfangreiche Produktion.
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giedwez EBernahm Jaus und JoM Gon seinem Uater, der damals, als der fu2
nior Hind war, noch zanK bonGentionell BauerteW Drinnen, in der 8inzanzs2
halle, ist es bEhl - Nauch im kinterOW Das sei eines seiner Pro ebte MEr das 
lauMende fahrÖ der 6mBau Gon HEche und »tuBe Ku einem zrossen gaum, 
damit der alte HacheloMen alles Gon der –itte her auMwärmt, statt an einer 
kand Ku GerstrahlenW 

jas sind sonst noch ProIekte?
Die Huhherde wieder in ein zutes 0leichzewicht BrinzenW kir haBen bErK2
lich den »tier rauszenommen, damit ein paar HälBer nachwachsen bZnnenW 
9ch will lanzMristiz eine bleinere JerdeW 9m –oment ist das Sleisch Bei uns 
das 8inKize, was noch zanK bonGentionell in den Jandel zehtW VBer das ist 
es halt eBenÖ –an muss eins nach dem andern anzehenW 8inen JoM umKu2
stellen, Braucht sehr, sehr Giel CeitW 

AkzeStiert eigentlich Vhr ,aterf dass vie manches anders machen?
faW Das ist EBer Giele fahre passiertW 

9n der »tuBe ziBt es etKt Haöee, »chozzi und UanillecremeW Vm lanzen 
JolKtisch sitKen auch eine Vnzestellte, die heute im JoTaden arBeitet, ein 
Rebannter, der aushil., eins der Gier Hinder im qeenazeralter und giedwezs 
Srau D sir eW Vuch die innerMamiliäre qeamarBeit ist Bei giedwezs anders 
als auM Gielen JZMenÖ 8r Bauert - sie hat damit nichts Ku tun und BetreiBt 
stattdessen ein üähatelierW N9ch Bin nicht die RauersMrauO, sazt sieW N9ch Bin 
die Srau des RauernWO 8r Blicbt sie an und zrinstW

Zur Debatte: Wie geht es Ihnen, wirtschaftlich gesehen?

Mussten Sie als Inhaberin ein Unternehmen durch diese Krisenwochen 
steuern? Haben Sie Ihre Stelle verloren, mussten Sie umsatteln – ganz an-
ders arbeiten als vorher? Was waren die grössten Hürden, die unerwarteten 
Lichtblicke? Wie erleben Sie die Arbeit der Behörden? Hilft der Staat, oder 
legt er Ihnen unnötige Steine in den Weg? Hier gehts zur Debatte.

Der Solitische KamSZ hat begonnen
kenn dieser Reitraz erscheint, wird giedwez Bereits wieder Kum –arbt 
MahrenW Vm Sreitaz auM den CErcher JelGetiaplatK und am »amstaz nach 
Vöoltern am VlBisW üach den lanzen kochen mit IoronaGirus und Jaus2
Besuchen behrt auM dem JoM lanzsam wieder üormalität einW Doch auM der 
politischen REhne hat der zrosse HampM der Rauern zerade erst BezonnenW 
Denn die Iorona2Hrise platKte MEr die »chweiKer Landwirtscha. mitten in 
einen Bedeutenden gichtunzsstreitW 

üach ahrelanzem politischem »eilKiehen haBen die Hritiber der Bisheri2
zen Vzrarpolitib - unter dem 8indrucb weltweiter HlimadeBatten und der 
Beiden anstehenden PestiKidaBstimmunzen - endlich ein weniz Land ze2
wonnenW Die neue Vzrar2»tratezie des Rundes VP ««  will »uBGentionen 
stärber an Zbolozische UorzaBen boppeln, unter anderem an einen redu2
Kierten 8insatK Gon PestiKidenW DaMEr sollen die VcberTächen leicht KurEcb2
zehen und der »elBstGersorzunzszrad auM é« ProKent sinbenW keil dies die 
RZden entlastet, sieht der Rund lanzMristiz die 8rnährunzssicherheit Besser 
zewährleistet als mit dem Bisherizen »5stem, wie er im SeBruar arzumen2
tierteW Der RauernGerBand war Kwar alles andere als Bezeistert, Keizte sich 
aBer bompromissBereitW
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Dann bam IoronaW 

Vm Ü(W –ärK rieM der Rundesrat die Nausserordentliche LazeO ausW Die 
»chweiK disbutierte plZtKlich wieder EBer Uersorzunzssicherheit, gesili2
enK, VuslandaBhänzizbeitW üur bnapp Kwei kochen später nutKte der Prä2
sident des »chweiKer RauernGerBandes, –arbus gitter, die 0unst der »tun2
deÖ NDass sich der Rundesrat in der Vzrarpolitib ««  MEr eine »enbunz des 
»elBstGersorzunzszrads ausspricht, ist unhaltBarO, sazte gitter der üCC2
W »ollte das Parlament nicht einzreiMen, Kiehe man Nsehr ernstha.O ein ge2
Merendum in RetrachtW 

Das war eine blare HampMansazeW 6nd ReMErworter der geMorm, etwa der 
qhinbtanb Uision Landwirtscha., haBen sie sehr wohl GerstandenW Der 
RauernGerBand nutKe die abtuelle »ituation aus, hielten sie gitter entze2
zenW N8r will die RemEhunzen des Rundes torpedieren, mit der VP ««  eine 
wenizstens etwas Zbolozischere Landwirtscha. Ku MZrdernWO kie der Rund 
arzumentiert Uision Landwirtscha., es erhZhe die Uersorzunzssicherheit 
der »chweiK, wenn die Rauern wenizer produKierenÖ weil sich einerseits die 
RodenMruchtBarbeit der üatur erholt und andererseits die VBhänzizbeit der 
Rauern Gon Suttermitteln, DEnzer und PestiKiden aus dem Vusland aB2
nimmtW 

Uor wenizen qazen doppelte der RauernGerBand nach und GerZöentlich2
te eine –edienmitteilunz, zeKeichnet Gon Direbtor und NLeiter Ioro2
na2qasb2SorceO –artin guMerW N–it den abtuellen 8ntwicblunzenO GerzrZs2
sere sich Ndie DisbrepanK Kwischen den zesellscha.lichen 8rwartunzen 
und den BetrieBswirtscha.lichen 8rMordernissen MEr die einKelnen Retrie2
BeO, schreiBt er darinW –it anderen kortenÖ »chluss mit dem ständizen 
xboKeuz, das den Rauern das LeBen schwer machtW Die –itteilunz Gerweist 
darauM, dass der üezatiGtrend Beim CucberrEBenanBau eine Solze der tieMen 
Preise sei - Nund der schwierizer zewordenen RebämpMunz Gon Hranbhei2
ten und »chädlinzenOW DasselBe Los ereilte anzeBlich den gaps, der minim 
-A,é ProKent Släche  wenizer anzeBaut wurdeW NVuch hier ist die Kuneh2

mend schwieriz zewordene RebämpMunz der Gerschiedenen »chädlinze der 
JauptzrundWO 

–an nimmt die Beiden PestiKid29nitiatiGen oöensichtlich sehr ernstW Cu 
gechtÖ Dass landwirtscha.licher DEnzer und »chädlinzsBebämpMunzs2
mittel das »chweiKer 0rundwasser GerschmutKen und unter anderem Kum 
RienensterBen Beitrazen, Beschä.izt RErzerinnen 7uer durch die politi2
schen Lazer - auch wenn die SDP trotK s5mpathisierender Rasis Bei der 
Reratunz im Parlament bippteW 

ä hef langwierige Arbeit
HurK Gor dem VBschied MEhrt Rauer giedwez hinters Jaus EBer eine kiese 
Goller LZwenKahn und vBstBäumeW 8s sei nicht einMach, einen anderen kez 
Ku zehen, sazt erW 8inen, der auM LanzMristizbeit auszerichtet istW N8s Bedeu2
tet eine zrosse Uerantwortunz und o. auch Giel harte JandarBeitWO
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Beat Riedweg weiss, dass er seinen Weg nicht allein gehen kann, ohne das Mitdenken der Konsumentinnen.

9n der »chweiK zeBen edes fahr Junderte Rauern ihren RetrieB auMW Hnapp 
eder dritte JoM ist seit dem fahr «AAA GerschwundenW 9n der gezel, weil 

die Hinder beine Lust haBen, ihr LeBen lanz unter immer schwierizeren 
Redinzunzen Ku brampMen - immer mehr VrBeit MEr immer wenizer 0eldW 
keil das Bäuerliche Rodenrecht aus »orze Gor »pebulation den UerbauM an 

uereinsteizerinnen erschwert, zeht das Land meist an andere Landwirte, 
die auM 0edeih und UerderB Ku wachsen GersuchenW 6nd o. in einem qeu2
Melsbreis mit noch mehr kachstumsdrucb landenW

8r wolle seinen JoM nicht Kwinzend an eins der Hinder EBerzeBen, sazt 
giedwezW »ondern Gor allem an emanden, der daMEr BrenntW NDarum zeht es 
doch im LeBenÖ etwas Ku 3nden, MEr das man sich mit zanKer Leidenscha. 
einsetKen mazWO 8twas, das man au auen bannW 

Vuch wenn es Kähe, lanzwierize VrBeit istW
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